
Deloitte GmbH

WirtschaftsprüfungsgesellschaftDeloitte.

3 Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

Wir haben dem Jahresabschluss und dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2023 des Deutsches Rotes Kreuz

Landesverband Thüringen e. V., Erfurt, in der Fassung der Anlage 1 den folgenden Bestätigungsvermerkerteilt:

„BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An den Deutsches Rotes Kreuz Landesverband Thüringene.V., Erfurt

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Deutsches Rotes Kreuz Landesverband Thüringene. V., Erfurt,— bestehend

aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023, der Gewinn- und Verlustrechnungfür das Geschäftsjahr vom 1. Januar

bis zum 31. Dezember 2023 und der Mittelverwendungsrechnungfür das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum

31. Dezember 2023 sowie dem Anhang,einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den — geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Deutsches Rotes Kreuz Landesverband Thürin-

gen e. V., Erfurt, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund derbei der Prüfung gewonnenenErkenntnisse

e entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesell-

schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-

sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendesBild der Vermö-

gens- und Finanzlage des Vereins zum 31. Dezember2023 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom

1. Januar bis zum 31. Dezember 2023 und

e vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamtein zutreffendes Bild von der Lage desVereins.In allen we-

sentlichen Belangensteht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen

gesetzlichen Vorschriften undstellt die Chancen undRisiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß 8 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungengegendie Ordnungs-

mäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.
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Grundlagefür die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmungmit $ 317 HGB unter

Beachtungder vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger

Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzenist im Ab-

schnitt „Verantwortungdes Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unse-

res Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Überein-

stimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonsti-

gen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungenerfüllt. Wir sind der Auffassung,

dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignetsind, um als Grundlage für unsere Prü-

fungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortungder gesetzlichen Vertreter und desPräsidiums für den Jahresabschluss und denLagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,für

Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangenentspricht, und

dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführungein

den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins ver-

mittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstim-

mung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die

Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund

von dolosen Handlungen(d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oderIrrtü-

mernist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlussessind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit des

Vereins zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren habensie die Verantwortung,

Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben.

Darüberhinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des RechnungslegungsgrundsatzesderFortfüh-

rung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten

entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein

zutreffendesBild von der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresab-

schluss in Einklang steht, den deutschengesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der

zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vor-

kehrungen und Maßnahmen(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-

richts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen und

um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.

Das Präsidium ist verantwortlich für die Überwachungdes Rechnungslegungsprozesses desVereins zur Aufstel-

lung des Jahresabschlusses und desLageberichts.
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

UnsereZielsetzungist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzesfrei von

wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oderIrrtümernist, und ob der Lagebe-

richt insgesamtein zutreffendesBild von der Lage des Vereins vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen

mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenenErkenntnissenin Einklang steht, den deut-

schengesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend

darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerkzu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum

Lagebericht beinhaltet.

HinreichendeSicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstim-

mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung

stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oderIrrtümern resultieren und werden

als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte,dass sie einzeln oder insgesamtdie

auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von

Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahreneinekritische Grundhaltung. Dar-

über hinaus

e identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im

Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oderIrrtümern, planen und führen Prüfungshandlungenals

Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignetsind, um

als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungenresultierende

wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden,ist höherals das Risiko, dass aus Irrtümern re-

sultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungenkollusives Zu-

sammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführendeDarstellungen bzw. das Außer-

kraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

e gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontroll-

system und denfür die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungs-

handlungenzu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessensind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein

Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Vereins abzugeben.

e beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsme-

thoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und

damit zusammenhängendenAngaben.
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e ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewandten

Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der er-

langten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhangmit Ereignissen oder Ge-

gebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen,dass eine wesentliche Unsicherheit be-

steht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und

im Lagebericht aufmerksam zu machenoder,falls diese Angaben unangemessensind, unser jeweiliges Prü-

fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum un-

seres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten kön-

nen jedoch dazu führen, dass der Verein seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

e beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamteinschließlich der Angaben

sowie ob der Jahresabschluss die zugrundeliegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der

Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführungein dentatsäch-

lichen Verhältnissen entsprechendesBild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins vermittelt.

e beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechungund das

von ihm vermittelte Bild von der Lage des Vereins.

e führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientierten

Angabenim Lagebericht durch. Auf Basis ausreichendergeeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei

insbesondere die den zukunftsorientierten Angabenvondengesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten be-

deutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben

aus diesen Annahmen.Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den

zugrundeliegenden Annahmengeben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbaresRisiko, dass

künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die ÜberwachungVerantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang unddie Zeit-

planungder Prüfung sowie bedeutsamePrüfungsfeststellungen,einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im

internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfungfeststellen.

Dresden, den 7. Juni 2024
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gez. Andreas Franke gez. Kai Hellebrandt

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer“
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